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Monatsspruch für August 1965:

Sie haben ieie Sidrt zum andem hnr- 'lus ris(hd Gcf&gds.h.{t sclEilr Peuh( den lhilippem,
veincr erfreulich intakt.'n Gemoindc, Äb.. c. spa.t nid1t nit

EmxhnnDseDj sie gehör€n Inr i}n zu s.clsorg.rlid,en HiUe.
Er sülägt zuglel.h eine Bni&e von ilmcn z! lnsi audr wir
sind bercit zü hören und daDadr ztr tu, Sidrcrlich Lestrmmten
.laDals and€re Veihülbrnse die ]\rt des \{itcinü.lcrlebensj galz
gewlß gab es andere Probleme zu meistem auf grmetusdren
Wegen, inde4 als leutzutage und hierzulande. Aler in Grunde
snd wiunit jener resand! audl fii. nns gilt dic Nl$nung:
Dd cis.nc sei ni.üt das cst(, üd vordnnglidrc. Viclnei,r
LlteL J,e rtch- h€ m rnd.-x hx,.

Das eigene sci nicht dd .rste.

Sie strd aut Reise!. Slellen Sie sich vor. sie hütteD lmmerzn
nur Nf Ihr Handsepi& zu adteD und im Kusbtrdr zu blättem.
Sie würdcn ztr dcn Ledluehsweiten Reisenden selüren, die
m alle guten R€isceindrüaLc kommen, $,ell sie ztr setrr mit sidr
seltrsl besüäftigt sind,

Zwcilclh#t.s Yergnügen, einem Nlensdrel a begegneu der
zum sicbenten \{alc scine Krankheilsg€sdidte haargenatr md
ausfilhlidr s.hildct. Durahans möglidr. daß es mit der Gene-
sme dcs Krmken dcsLalb so sihleppcrd vorang.,h! rveil er
sidr nur mit seinem Weh und Adr bcschäfrigt.

Oder hifit dies aüf §ie zu: Sie gehören zu den Be§ohlo!
cincs Mi.tshdnscs. die sanz fii. sidr allein leben uld Iroh siD.l,

So hat er sich scine Zeusen gcdä.trr: sie laben die Siöt
lici ztrm and€rcn hirl Je Deh. sie einserzeD, um so reiöer
weden sie. Sic sind sjch riöt zu slnade und dmm gewinnen
sic das LcLen - nrd de. Btuderl

Pastor Thoosch LeiDzjg

Ein ieglicher sehe nicht auf das Seine,

sondern auf das, was des anderen ist.

Die llonatssr,ücle, die \i. *n den Anlang unseres Cemcinde-
llatts 2u stellen pflegen, s.heüer e\d zllälliges a! siah z!
habcn. Entnommcn d.n v.ßdri.dcne. Tellen der Heiligcn
sönft bil.teD sie aber nn c,ude cn1 färlrenhohes \losail. iD
deü jedes Teiktii& eigefftändig nt, alle insg.samt aber ein
nnreilblies Gan,Lr ergcten. Im laufeDd€! Iahrc hat dieses

Nlosdik dic Untcrsahrift: so snd tei,. Zeqen, baft Hcilie.n
Ceisl.tl }jieü1 sagt ußer Monatss! di ersainzend €t1rls

Philipperbrief Kap. 2, Vers 4

wenn sje dle WoLDDgstür hinter sicir zumadretr Lö..enj die
keine lleirung und teile Hilfc haben ftii den Nadrbam in
seüIer Not, nr scinü Sorg.; und die so 1ebcr, $cil sio meinen,
Ed;hrungeD ünd vemünJtige Üb€degmgL.n slräorrcn d.Jür.

Zcugen des H€na kömcn so nidrt dgumelticrcn. si€ }önnen
andr so niüt leben. Sie wüsen. daß der Her ]m einsr ftasen
\rnd nadr d€m. \ras §n für .len anderetr tateD. D€shalb

I[.ltet die Siiüt fr€i zm aDdern hin:
Gutes LaDd b€titt dcdcnigc, dcr untenvegs de hd.ur jn

Jesu Namen be8egn.tj ut.Negs sind wir all. lrd cs ist t€incr

ceD€suDs wnd der edahrcn, do endlih loskonmr vom i.h-
bezosenen Knnlüeltsbild uDd .ler Cesundmg l€bt an L€ib uDd
\r-lP. \rrr I . d" 1", -l -, 

^ull, n \ .n' .' 
'rn. ,i.D c

\tleviel neles LebeD €rschließr sidr dodl dem. der Drit seilem
Nadrban hiurerdreD Kolt.lt pllegrl Wn habeD es ni-- nötig,
Gelcgcnhcitcn züm Hclfcn hctbcia^ing.nj Gott lcgt sie trü
jed€n Tag vd .lie Füße. Und bei jedd Hilfe beweist das

lesusioit sei.e Kraft: Das lrabt itri mir getan.

Serzen \rjr unsere eigele lerson ein, entspredrcD wlr nidrt nD
dem heilige! Willen urseres HeEq sondem werdeD über uDse-

rem T@ ila selbst gaM neu erf,lnen. Wü können Diclt die
Erfaitung coues srümlsdr su&en wolen und uns selbst,

unse.e Pe6on mit ilrren Interesen und ihren wollabgeside en
!p'r e-n - ' d:ym cud -n }F! J -'pn l o wü' 'r' " o- o

Punkt Hilfe lcisten, ganz hhgegebetr m die profane rud uan-
schnlidre Änfgrbc. vnd urs die GIöße ds HeEn aufleühten.



Ansgar - Glaubensbote des Nordens

^us 
lnlall des 700. Tod€stas.s Ärasaß rud der Ein-

\v.ilurg dcr ncu.rbautcn Ki.chc in LLru.6l,riren Hrnr
holz, die senier Namea tig! sdriieb Studielut D..
!t",rcr n,ri.n ron der Ilersctrelsdnle n1 dcr PGts.hilt
der r\ns,:arg€meinde enrcn Bo ,t iiler das Leben nnd
$7nlo Änials, de. z leseD nls üele Frendc rna&€n
rvird. $rer mdr mehr übo ihn c ahrcn $ill. ertrält von
uns €in€n Liteütum&hwcis, Wn .lanten lü die Erhub_
nis ztrm AbrlNc&.

Urse. NiedeaadsenlaDd nt tiil dic cl,istliche Nlission mclr
fadr bedeuL,mßsvol sewoden, ztrcrst teibreiLete sich dcr cbr]st_
r -r,ut." o t"i u, zr,,.r\ orr.,n,n li:r, / J.
.l.r,.,.hFn o ,lr ,r' \' -., -''1,s -.' o.. P,

sdnießlidr mlt d.r Ilemannsbürger \rlissioD in entJemte übeF

Do crste dies-.r trlissionszeiträume ]oüüi nn ittelbü an dic
l':'..''"d-r !d" \ '1 Pn indi, I,''l lFi ,ul_o';r,'-
n t' n L. . I' r r. -" t ' .-pr, "'. D. r ('r ,l,lunA. ',
dicrcr llission vü das Eubisrm llanlinrg Br-.ne., das ,1,rgr/
m ". " l.J h . 1 .' L {,' ri "i l \',.,b, rt ,m llrF
/ui , , ,lnl- : li', ll ll'J*"'
Nl ..'.., ,r,.,1 ',' ihp .[fl ,l m n .: ..-q Zert su,].
nadr d.1 Dach der gcs.mto"von CernaneD ud Fnrncn besie_
delt€ Nordraum .hnstia.iilert.
Die C€stxlt Ansgars, der yon 801 bis 865 lcbtc. stdn |eh€u
s.hcnd äm Besim dies€s nordqürts gcri.literen \{issionszcitdlrers.
Er rst qleic! d;n ilnn voräDgehenden angelsä.hsischer Cl,uben\
boten -!on W€stcn hcr in d,i LaD.l der SädDo seLommeli l -"m
s€ino llLin,rt ist die Pl.ardie, das r,and an der Somrnr. des€n
I<nlh,nnittelDnnlit dDals das bcdcutcrde nnd fiil.end€ Kloster
arorli€ war.- Hier sudc do jLr.ge Anssar, der senr. \ltiuer
früh verloren hattc, vom lünften Lebensjah an crzose! nnd
zum Ecntli.hcr Sta.de ieraqtebild€t. Zeri \.etton Karls drs
crolcL Ad.lled und \vda, ständo den Lloster ror. Der
D.$dl des I'dseß nn Klostc. |eetu&ud.€ den Kloste.süüler
,,'l dx\ stärkst.. {$e.«r wle .1ie Nachitrt von desen Todc
ö L, r .t -,. -' l or, .n P P- "r" .rr .n. \li.ni'

1. . J ''. 
.io'.' " , 7u' ._ I

gaben F,nhzeitig $rrde .ler LeDordo selbst n,m LelroLden.
Der Name ,\\SGAR, dei ,,cottes Sprer" be.letrret nnd an
\\i I LLtl r,uorr" \' . z' '1:1a; ,. .1,1 r'.
o L- e,,cr L.,1, . n,, .ler anJ.d Il rl 1 "l
lcidrt {e Aßsar cin Näd,l<.üne j€ner lachscn, dre nadl de"1
zeucris des liirtroo sdron vom Endc des 3. llhrhurdeds an
aul item Sccwec z;r rdalkünstc selanqten. ]\ls Ansgar s€bo
r€n sr c. eins-der laDee Kdcg de; Sac\sen gcs.. die Fr.nl er
allaählidr n Ende. DA Chriitenslatrbe hatte nad, und Dach
alle volksdrichtcr der §aüsen efaßt, scitden ilerzos \\idu-
kind j lahre 785 aus frcicn Stür'ten nadl Attignv nn $7€st_
lrdjl.' r..P...m o \..'. l, ,ur"n.il-.
Duah Ilistunsqründmscn in \yesrfrleD- Engon xnd zuletzt
audr in ostlale; wudc die (nd,e sefesrigt. Eii,. I€rroüagcnde
r.e.l,ßi, te .l.rs chrhtenrtrns sud€ sdnicßllch das est.. KLoster
anl säahsisl,em Boden, §elchcs E22 durdr l{öndte aus Corbie
x- (o.blr. '4',".\.'r, "'L,iF ,'o.",, '.s.i,,J" u'uh:

, d Jer i 'L- \n.{- Je. .. l-,'.. dl
Lehrer xn ilu Kloste^drul; bNä},t L,irte. -{nch im Toclter
kloste. crhieh er sosl€'iü drs Lehr- und Ptdigtimt. Er hrtte
iulqe sädrisüc lldeln,ge auszubilde!. die dcn tlösterliclcn
\na;hsr.hs stcllten. §id\arlidr wüd d dJrer der Latrdeslrad,e
tundig gewesen senr.

Scho. vrer Tahre nadr de. Gnindus .les ws€rklostea icl
Kanei LudwiE dc. Fromne den lnhigen }1ön.h zu neüen, nocl,
weitereidrcndcn Anfgab€n. Die lilnl<is.he Reidßkirchc hdlte
d,mrls s.ride r][e eist€n !'ühle. in rlie Ländo nördh.h der
Elbe au;lestrecl't. (cn1 Geringerer als dcr EEbisd,of Ebo von
nen... e; enl.- Il:(. b"' ', J" .', .t., -,",', t,,
rr,j.. 1r.,". .",, q. l, i - ..- r', \\. ,n.. l"r l"'- J ,,,. hF,,re \l'.n ..J ,n l€i It- no( e . ' \lr
zcLlc in"N;rdelbicn gegriindet. Sein lvirken harte daa beise-
traeen.oßo, Dii;'"n,c.l",,ld n '
(-i....",r, .u r"." L.; g in o' .a/ l13"l,am l"'
... ' ,. l-! e ., n'hm.d er or,c 1.,1" ., . d"' \ .,, _

L .l-"z lrrr ,"1, se' uu.d,. \ 'er R.. '1,' q' er \\,1"
Lo, C. L,'' q i,".,. J. ' "" ,'l ' dt Ü" ,'ri '4
,ls Hausgeisdlöer in desscn Heim l]aD.l zn beglcitcn. D nit
F"r. ar!e l..n,i:onen lr,Uu,': o,,,.h l'P''n1r
.i. ,,",e,," ."ii,: \. ,,tn'Le'. n :.-dp'" B L, F .

Br-uluna- ll- J" d .'or , . n'oe'r, rrr! l' \u ' ,Fl

ihl'le' ,u'i,.. "LF DotJ J u, J "h 'r l'l,i'l
finnte. Dodr rvurde lla'ald bald du(t, den irar*enleindlidr-{
Cöttikssohrlloridl aus Iütland verlieben Einc Nlissionsctrnle

für junee Dinrcn, äie der tarkJ:jlrige r\Nga zusmmen mlt dem
Corverer Nlöndr ,\utbert gemde bcgründct hrtt(. konnk, §:h
d.her kaum €ntfaltc..
Unseadrret dieses Rü.i(il,lasd rief ihn d€. Ka1se. 829 nach
\\ onn, - - .le'! 4Fm d 'J rr, n- ,'h,.,r" .',,
a-uF, ..J .\,F-1n \li . ,A. T"- ., J
Cesandkdralt war dn II.fe Lüligs.les Fromen enrgetrof-
r,o,rn,t , r"' JF .r."dL;.o . i 'h. ,r r.

.. .,ele :.1\eoen ..-.. \-, x. Je J,',1 lF L, -.r,e' .
zunehmo. Ddaufhü e.hielt ÄEgr'- nßalmcD Dit ttem
iuDsen \tö h \Yitnar, .leD \ütmq zn der §..ite, und gclal,r
vollcn neir. nadr SdNcd.n. Im friil,lillr 8:0 karen die bei.leD
die F.Irt aD, dio in der Tat besdN:erlidl §ar. DN Handcl$
schifi. das sic nliq dn: Oshee lührtc, §1,rdc vor lirtrto ii|er
fall.n, §$sar verlor s€ine Habc sd,t den BüdrerD Dnd deD Iür
den {i*e.lisdren Körlg besrtumt€n aks.h.*on. lllt sin,.,l
B"^1" r.,,"1 ',m, o/ l"ß-o 7:P-'i l'F .r' '"r'
.r;.e' 5LiJk.r"e r rI I "" 5d..'d.
die Inset Birka (h.utc BtörLöl im llälaßrc lrenli.jr Stoi'kh.l.r,
damxls Ha clsrlatz üDd (anigssit,. Kötig Biöm emPling ihn
trotzdcnr mit .llen Ehrcn, di.r ci.em .\bg€sandtcr dls (aiscrs
.,.r ,i,a,, ,l rFl., 'r' P''Jq J" F

i l'um.. \ , .'1, '1" F'npb r, o ,,r' ,1:. , . ' 
'\ 'n

Hcrgcir, du Bürggral ron BnLr. der eirb k,Felle etldlteD
ließ.
Inr Ilerbsr 831 li.h.tc Anssr zun Kaiser zuü.I xnd beidrtctc
ihm ülior rl(r \'eilalrl seiner S.tdlalrrt. Sein oEentundiger
I lc. .-. rr. '1-rPF\1ol on ii'
.,i,ir \n.1.."i t ... 

'", "". " * n d.l
e.,-l T.o.,:'r l\.o" \; ...r, \\ il, i,,Rom
iul drtc, liigte deD tsis&olstatr n.dr dxs lallnLm d€s E,
Lisihofs l,nzü nld crrun.te lhn zxm Lcqatd, fiir dic Dänen,
Sd,weden nnd Sla\reD. N€ben lüca. \ irlite iedodr §eiLeünr
:rr,lr Flr,l)i{l,oi Eb. ron Rcnrs als L€saL d€s Nord.ns Diescr
cntsar te Dtrmeh scinen \e]I€n Gaizltt "acl, Scl,r'edcr,

",,-,J \ r" ., . T' ' r' I'o'..'. ' _.
iu.a1.\ 1 ." ,1" J1 ',' ,' "1.. 'n Lr,b ' 'l'! iaC ü e -' .' .., ' n'iJ
(aisd Lnd{rs der lrornme slalb 810 Scn( ihm lolgen.len
Si'hne warer ndr nicht elnis. rn.l ihr Streit gelährdete Dm .1.s
e,.-\\..J."\.,ro.,..D"' I di, P....1 g
ion \.-- - o | \, lo \ E,r .e,n l'lo '" -,' I,olr Tl. o_

d.n (l,eute Torhotrtl, dls seitrem jungen Erzbistum s€istliüen
\aclNudN md nirlsdraltLidr€n niiLllralt geFhhrt hattc, Lt
T,Ire 8.15 dr.lte das \\rc.l der \or.llar risslon sogü !öllis
zua,nnerzuire.hcn.
(iinig H..idr von DüneDarl führtc inr rile{e seq€n Ltrd*i:r
"nö-u.,r, ,'' jl,,;,d.r l.a:
r- d. un?J,-,d".1 .F.(F irF l-,",. g r \ .e.,-

s.mdc eridrteten Ki ,en. NIit hnarrpe. N.r eDtkm der Ez
6irt,oi üb€r dn Elbe üDd fmd in l@elsloh in dc. nÜ lldren
Lilnebnrqcr Hekle Zullu.ht, \yo spätd ein ßoster entstand.

.-ri §. g L,l. s 'Fr lJ" ...,':n .nl . l, !
,". re,urelen.n.l", B' o br m'1. r,-hP d ,' q,'l ' r\-/

H@bu'g zmr ErzbistrLm Hambnrg Brem€n ver€iaigt wudc.
D". lr,.ör5s. d !.,l'.'.I .idrFr'\'nt !rd

" .ü"... , .".'. d'' G:. "'al u ' v .o' o Lr " 1,1.

Du , einen \arsatrfstand in Birka $ude Canzbe.. verrrleben
nn.l .lesen \cfic Nirhat retötct, G&zbert k n nacl dicscm
Rückscllas auf detr Blschol_sstnhl von Osnabück nnd Ebo auf
den ron Hildeshenn.
An L. o ^ rF1 Fß ..h ,' l,' p rm '!" .on,l, n ,

$.1 J. \ .t ,i"" d. \. l.m i g nF \\ i.F
qer ließ er Hambulg wieder aulbaucn tr.d verhaDdelre selbst
n r Kön I rron -! d! d, . t.r:da , -m o.rl.a .t o
F ', hflPl \- Dr.,e rn.dr, \'.!. d-, \'.'r...,.' ! d
erhell ]i, Ll,.r r(l"iJrunc,r, i"lF" ', \\."_
-(- d'r I irlm 'l JJr \r di - tP'r ' "' . ir , §' ._
'\ie n J, 5lr" a. '-'r, r.. B,'d . o". 'l F d.
uL-d inn!'e /v ir "" m Dir.o, J. r| l.J (ö:l
-Jt,h, ,,"tuar., .li. , ^-I \ ,."i",. ldo. . ' 

r,t,

i"u- .',Lell' ^ rd.r i,-e- h r I' o 1.' \ul' '"1lied;sd uq. fin seine Sulie 2u se§inn.n Diese. besr:tigle
nnn allc F;aihejt€n. dn, sein vnler der Cbnsten gevährr haü€,

rF:r" :'ubl ,li" "'B'u, \ ,'" r" ß'l'' Hib'

Zuvor reiste ]\nsgar nodmals nach Sdnved.n, um d€r klein€n
Sdrar beizmt.hen, .lie dolt auü nd.h dem Hedenantstand won
845 rn chrhtli.hen Clanb.r festgehaltcn hxttc. In Ei erneh_
Dcn ,rit Bisc\of Gan?,Lreit üd Dadr Znstimlrulg König Lud
rvics des Dents.hon tiat Anssar 852 dlese zü€fte S.htedcnrcisc
an:die §iedc m z" vollem Er{o1ge fiihte. Das mutisc Anf



tret.r dcs 7un Nlartv.iuü Lercitdr GlaulensLotcn l.$.irkte
cineu UnsdNung in-der \.olt$ rnmung. -\uf der Thhgver-
salmlnnc ron Bn'lii mlte enEr .ler illtesten, Iiü den Chrlsto,
gott zu rprcdren: md fil\ftc .incn lür Äxsgaß \Ii\sior gür-
stigcn llls.ihTuß hcrlrci. Als .u.ü das Thhg lon Ullsala €nl
Gleidres besdnoß, gesr.[ere Könis o]al die rredig des Evd
gelnxns dtrrdr Ansgaß tsegl€ilei Ernnbcrt, Die\o verblicl in
s.hqed.I, §ährcrd Älsgar 85.1 nlch nr.nc, zuüktcl,*e.
In seineD letzten Lob€nsjaln.n wilmrtc sidr ,\nsgd. ror alleDl
f.n.lr ,,. | , F' T' FF ll..l"'..-B-"'-. Lr'l
L lr -" 1. ,' .,. -r - ." ,.j. 1.. " LJ," -"1
S.tNeden st€ts nn ]\ns. und rnühte si.h wcito nnr (len Aß

o rl .-.'rl. li .l rr.
5d t. \'^ n r",. \ 

" 
r{j 1, .o1 .'. | '1"

Glaubcrsbotc d.s Norden! zu B.emol
-{us den lon Än"gdr legrin eten Nlnn.nszellen €ntFi.li.lnl
snü loliar dic .bnnlilLe Kir.he in den nodis.hcn t,inrdern.
\ n ß' . - €ue- -n - N.l -J- "r J" l'.
t.' ,.,t,t -.\, I n t"r , böö .r, - ,

]\nlears Lcb.n bcsü. ,, rnil !.lrlieillnl, \d.lbert rl lor2), d€r
als rn' rvlltr.J \Ielr.lohl des \.rdens über .lie Klrdr€n ron
ri.llan.l Sdnved€n. Dän.mark, \oNrg!n, Isl.nd nnd G.ön-

ID zeitalter .1.r R.l.nn!ti.r h.Lr.r \l.l allc dicsc liirll'en zum
Ev.ngcliun nr Slnne da tentrnaL.ß \l,rrnl Ludrer |.
kanrLt. Lurhers Freur md \litarb.it.,r Joltann ß!{cn,aeen
prediste die r€nre L.lnc lilg nL Ansgdrs .std lirbndr.Is
sta.lt Hltnbnrg nrd liili nr aeser -.rsrem \llssi.lslnnd Dän.
n'a,L Die SctNeden reloDnLerten ilnc tor,\ns,jd bcqrün.lere
l(]r.h€ nDt€r ihrem Xünig (iitdr l. \\'as. ntr.], dr. Be§.hlü$eD

\., dcs lt.id$tägs Lon \!esrerä\ (Ii2tl. In Deuts.hland künlpln:
sriter der gr.ße S.lr§€d€nkdnis Clmtrr Adolf 1ür dic S..l]e
des E!.ngeltums u.l n.rb .1a1ür i rler S(hlädrt bei Lützcn
(16321. Zum Gcdndrinn dn ilno cntrn Clhubcnsloto fri.h
t€tcn dlo crang.li\cl,!. Sdn\ed-.n tiuerd Jalrre nid, Anssrß

B,',\' J. r" '' ' \o t,i ' 
i

,,n.) F ". i. .J.. r,. iq ul I, \Lr ' F F

nit Lildlidl.r D.rsi.llu.g.n a s.in.nr Ii,Lcn ils \\iilren:iLte

-\u.h r'lr \ieJea!d,ie. halre. Cnrnd, us zü Ansslr zu bekcn
ncn nh zü enrelr t9.ß.D.brndiüe! S.ndl.ren, dcsscr von
dserem Hennatland .nlitr.hlcnd.s \\'..I rhr.l, .U JjlrrLu-
d€rre hindur.h l.bcndig !.d jn urserer li,.i1,li.lLen c€moin
vhdt lrcltc|rlrke.d geblielJer m.

Aus dem Gemeindeleben
r. Gd,enYo$tehenrahl
Di Da.11 den ares.tz.n dlr Land.sldrdrc in di.rc Jrh. die
N€u\yahl L^1 \.nbcnlL",g do Hällte der E..henrosreh.r
lrvorsrehl. \.llen ri. die Ceüenlde e§ras mit d.n lonnnen-
da \dsnben zu Ergnnzus .les Kirdr.rLlo$tErdes lekaDnt-

Ni.! \blaul ihr€r se.Isjaihrig.n Ämtslcrioilr \.jreidor nds.

Ilerr \\'i€se
H€r Schncldcr
l,r n, S.t, "',I".il
1i€rr Dr._Ctristli.L)

Vor den Cemnnten snrd dic dr(i c,strn gervlihlt, die b.i.lcn
l€LzteD lom F.iskircher\!6tu.l lerLrfen lrordcn.
nnßcrdlm lut H..r Berr.nu, .lesen irtszeit crst in .lrei
Iäh.cn luslinien sürde. senr.\mt nicd.rscl.gt, da er aus
Hanlover tortzi€hen \Ynd.
Allensemrnt€n (nchcnroßtchern sei ,u.h rn dieser Stclle
Darli A.saAt fü. ih.e Treue uDd rh€n Di€ßt a, uns€ier

Dic Gcmclnde nuß nü dr€i Klrcheß,oßtchcr \tüLler. Ein.l
\\i, l(^r"" J"' \u..d- In,l, .l lu l. 'Ll'
I -, J ur - ", l-ri- .n I " " ,,JF '-o", o h

{ au. ni,'| '" " \\- ö''.rö .j n"m i',J I

in diese enrzuLrlgen. Das trrhlrccht habcD ille (onlimicrten
unJ " ( 

',1 "'" - -..1'; l,r. , ...i',1"'liF.' J,F

' : 1"..-'.,. 'oll, h.'.'n .e F " I lr
der Lntherkirch.ngerrnlde woltaea. sofetn sie in d€r Wi1 .r
Iistc nchrr, cs sci denn, ihnen ht aul cru.l des I 15 dcr I\ir-
ah.ng.ucn .ordn@g die -{Lsilhnng des Wahh..htcs ute(,gt.
lvir bittcn .larun, alle Cllede. urserer cemeind€. denm dls
intu.. nnd ünße.e \v.Il unserer Gemenrde am tlrver liegi

un.1\em l§ge es niclt im Hdz.r? , sl.l, in die $r:iller-
lisre enrztrbagen,
Diere Ljsre liegt in den |oliaüt n Diens$rnnden der l(üslcrci.
,,An do Lrrhclkirdrc 11 . ,ur Eintragug xus Änßc.den
werd.n nir dic Gemeinde tu den Clottcsdicnst.n srn 15., 22.
nnd 29. Ausrst !od1 einmal ztr dicsc. Eint.agüng aullordem.

\\ ll l-':" \ .., u' \.n .U", i in",.-"t1" q
rnr r ' r' d.o l'- l. \\ 'o ,r'd.

$relterc Nacü.idrten f.lgen nn nä.i,§c, Ger'an clrlatt.

2, Die ttircheDisilition
.\m 23. NIai di€s€s lalrr€s rr.te nns€re C€m€inde dudr dcn
Snlcincud€nt.rn d.s Kndrcnkrcisrs Hanmver Nordllcst /n
dem u.oc Lntl,erlindr-.rgenienrde ge!ört. lhitiert. Eine
.n -\.' ,' 

". 
I, .J.'F

I r. L d j.l, , \i ir ,l Ii:,
leitrnrg, si[ .lnr.,h Besucl] der cilelne. Cerneiffle enren uD-
mittelbire. Enr|ln{r nl .leD Sran.l des lidlli.IeD Lebens zu
reFdrif€n, alor au.I, nm dicscs dur.ih ci.en f.rsönlid]en
Besu.il zu üb.qr fcx, zr rvectcr und zü lö.dern. Di. visi-
trtioDcn, n1 dcr C.lerberger Krr.heDordnmq von 1569 sdron für
rnser CeLiet lorgesehen, geh€n aul die Bemülrüngen unserer
Relormaro.e. zxrüdr. .lie sich hei itrreD ts. chcD nn Lnnde
eln Bild 1on d€m Fotqarc dcr Rcfom,ation nL l.rr .lndn.I
ClrmcindcD vrrscl,aB{ \r.lltcn.
rm R,lrrnrn d.r lirit,tnn sird nll.s- \ras in einer a,enren e
g.s,hi.lri iiLemriift; sle erldröph sl.h ni.hr n1 dd Durdrliih
rung enres \Iisi tnliorsgott.sdieDstcs. \\ i L,.Earüu am\rodr.nd
des €rqentLi.h.n \:isitätioDstilcr nlt cnr. Znra,nn,,il.nil
atl€r tr.nvillls.n I itarl,eitd urlae. cenreinrl€r .leren Zail
.. :!, -: 

.:-..i,"1"o-"! r.p-,, r.
."" t-l "" l. l,:,

ErlahrunqeD Da.Ien, d nollto ihncn a|.. ar.jr cnr \Yo.t des
Drnkes sisen liü do nnlot,fcrnlgsrol en Di.Dsr an der rmrt.
Arn L Jrni s.l,lorer wii rlie visilrrl.D rnit enr.r SitzNq dos
K",üJ".;"d". ab, bli dcr xlle Ir.gerr dcs C.n,enü('l;h.ns
n.dr etum.l zu Srrt(lt hm.. und mandr ein nex€r EDr
!.hlulJ nrrd Benhluß selllr rürle. fu^risdr.n rrar dic \rer
rnll,ds .]es llanamts, dlc lre.listtitiskeit dd drei Prsroren,
der lidrL.he l-'rtoni.ht, dn, lmtsfühmns äll.r in dcr
C.m.ü.lc -{ngenellten !!d BeimFr.n enNdrli-.llln| Knrle.-
ta!,rstitt{, nrd nldl die .u|e .les Kirdr€nr.EtxD.les nLlr
r;ft "nd mit jed€m b.dicDstct.n \litulicii.r ciD schr an!' - üFf.l l \." " .:F \ it.

1 1 .! Ai''. l" 
'o1 'i, ' '. 

' d.hß zu d.r Sr)rllinnn.le .les sülerintendentcn lür die Ge-
rrcn cslied-.. elre €dreuliche ]\nzxhl lrrdrnn ü.i \'r,ni,lüse,
KririL aber arch Beschwcrdcr rorlrrt,te. \rir eNarl€. b,1.1
.1en ahs.IlielcDd.r lerlc,t des Lddesupeünt€n.lent€n üher
.li€sc Yisitrtionr va3 dütu 2u beri.hleD nidrug ist, soll ,u
g.goLcrc, Zeit hier nadrgeholt nu m

3. L$ertoil unser.s cemrnrdeblattes
seit and-"rttrxlb ldhrer gebe i.l nümeh im \ütng .ies (n
dr€nlornlndcs diescs aiemen ebhtl hcrih. In dicsrr Ztit ist
lrohl irr Ko|j des Blatts s€iDd.rt, i,i iibrisen aber die bn-
l,erige Ln e einq.haltcn \yorki. I(jr h.be nrz\tn&en tslüttcr
ild€rer Kirchrngun.n'dc. srLdieil, geprillt ud rLgelrlotrft, o|
rnan *oll rorL ih.er eir'.s üb€nehmen kömL€ idr härre
mrhr ]\lul er$,s ztr utcrnehmen. Fon ich nr .tieu Sadr
Srnnmen aLs d€m Lcsrrk.cls hürtc. dic i.i nnl,t nur Lre!([-
ren mnnp,n xrr.!r in ,.inc Leserteil ,bdru&en mödrle ln
üDserer d.molratiJ, besrimmren Lehensweise cibt es zw€i
\rn 5tF -., i.,- ,1." a r o l..n \ , I

ist nil ganz sewii li.lor, Sn, lintislc.c. u"d l.se. es midl
rvnse.. als daß Sie.las Blatt desinleresi€rt beneite l€ge!.
Iede .iüc ng rvirc eh Djersr an der Gemcinde. ob idr v.r
sebklh Ldrt.-. muJll

i!. Frcizcit dcs Ktuiterahores mm 5. 10. Juli 1965 ;n Ebstort

Di.\-.s Trlrr rv3. .lie Heide das ziel .tcr Rcisc dcs KidEr
(t,ores. iinre hübs.I€ TLr,:€n.thcrbcrl:c in Ebstoi{ r.l,,r nns aul
Bnrcsum $,areD \\'akl. UricseD lmit Kiil,enll. nr Lnmirlelluer
Nin; €lne leDlidrc modorc Brd.alstult. Dn lonnten si.h die
15 llnrdo von c§rs l0 J!hrc,, md wir ,.drei Goßcn sc.l,oa

lvar atr.h das Wrttc. tül,l und nnbe+rindig, !, rlrzten wir
.todr icdc rsenf.eie Srun.le aus zuDr wandem, elnem höh'
ln.hLaL Celünderliel und ztrm Baden. DN gab ,$p.titl
Dis rclclnüßiqe \I.rceDsnrEen be\rics dem Hans, dxß cnr
Chor ,u Gast€ \'ar Dcr lileine llatcnd,o. n,rt,te jcd. f.-.ic
Nlinure zu s€inem Spiel .us. Äbe. addr chrisiliüe Slmb.l€
rvü.len nns nr \icrbntdu.g ,rit libiisüeD GesdrichteD nahc

nnr töhliüd Älidri.dsu.Inirug verenlte uü mit 20 Knr
dem cin.s Kn,de.Ieim€s ans Hannovcr, .lic dot nit drei
,,Tantoi ihre Fei€n rcrlira.htor.
vicl ar trell sine€n dic Tdgc dllir D€r IilosL€rbesücl
Teigte üDs r. i, and, eine berülrmte \veltkart€ aus d.m
It lxlrlnna.,rt, d,s dörllidre Sdrnücnlcst nnd der B.sudr
enrJ .lünlsd,.,, l,,sen.1sm!fe br.aht.n weitere \bsedNluns.



War.n wn atrdr alle leAeistert Io! den Tagen, so lrllten sir
nns zuglci.h anf zu Hans.

5. Kirchcnnusik m Johinnstag
11re!n nn ]LrnibiaLt anf die ,,Iliss! breris" : Iurzc \lcse Lor
Benjamnl Brftren trilge$iesen \yurde, s. soll hente rii&-
blidieDd des aben.llidre! Gottesdiensres am i.hannesrag gc
dä.ht *€rden. Di€ am lnfans steh€n.le Blüser- und Chor
lanr.te ,.lUci, 3drönstc Zio:.. lon Kad Mdr lerenrt€
ersrm:,lig bei uns die losiunen,.len K;d,erd,or und die
Cemeiule im Gesing.

T€.1od1 bildete .tie \tisa Lrevis in D-du lmElos dudr di.
Kühnheit rnd G€nialität ihrd nuikalndron ,\$srge den
|' .tl. i. lF h' . fur li ( -.J:r t, | 

' Ir 
'r.r- 

'I:r \,-" .'o LnoO';. ."' \\'Film'. "'-\l'1"" rn I

lomro ic , *udc sio Lci uns ron cilLm kleinen Frin.n(l)or
da.seboten. Urrs sdrcint. daß dlc (oddn. gcisthhe Cho|
n\ßlL us ztr elnem Nrcn I]öreD ad rlas Woft C.[es führen
ka!n. Es §lrd vom p€rsöDliclen HöreD abhtue€n, \veldl.s der
Südi., sci cs das Krrie, d.s Sanktus odo rn,.nd.reJ. sldr
dem Ei.zehLcn atu.n rü&Ii.lßten einlr:igt.
\1rlr Dlnnen, di€ses sdNere, nr B]1ydnnN nn.l Stimmlülnnng
liel Iordernde 1v€rk nn Herbst währ.nd d.r lirch., ,§ika-
lisdrcn 1vo.he in Hannovo in nnscre. Kirdre nod, einDal ztr

WndctL.ginn dcr NlontageBilclstnnde am 16 {ugusr.
20 !i}r. An der Lndled{ir.ihc rl.
\rirrwochsBibehrlnde am 18. -5ncust. :0 Uhr. Crllin-
. ßF !^

Veranstaltungen
(im Gemeindehaus, wem lichr odea vemertq

Ktuder.hor: Ib u. AtrEusr jedeD DonnersraE, 15.30 md l7 Uhr
Elitukrcis: \1ontag, den 16. rn.] 30. \trgust, 20 Ulrr (ib 14 J.)
Berutsrätigcnkc,sr Jed€n DoDDestns. 20 Uh. An der Lutl\ei'

kir.Ie 12 (!lr 17 J.l
Kinderlceis:.{b 25. Algust jcdcn Nlithrod! 15 Uhr (5-B I.l
Jungsihar: Ab 25. August jeden lvrftrwo..lr. 16 Irlr. (9-12 I)(oDtum.ndenjügschar: Ab 23. ,{ugusr jeden Nlortag, 17.i10

Ulu ,\n Jer Lntle,l,tr.1re 12 T1l-14 T.r( h'i,lli..h" Plod6n.lch.hdlr: \b 8. \.... \ r 1 n \t,I o ,

16 Uhr, Iür lin,gere ab l2 [., nnd l.1tüqiE um lE Uhr für
Altere rl. 15 1., \n iler Lnir 'l iL lr .

L\angeli'.lp \lädihcn-PfJdnnJtr: \1, ,. \ g. F,, .lo
t.g, 15.30 Uhr
\f i.1rrel (8 11 J.): Ab 12. ,\ugtrst jcden Domeßtas, 16 Urr

Freud und Leid aus der Gemeinde
Gebürtstage uüerer lieben AIen

7. .\ugßr }r.u Lnise Gr.drolslq. Enselbosreler Dlrm 8:.r"l " q.\g. Hr lr.o.r.m-
öl I J,*. ln \ue I I F .du 0,.r, \r' ,l . s o- ." l-
- b. I I'F ir \ut .r '1" lo, \\. lnr .1, h-i

str. 1i. 86 lahrc. 13, -{ns6t Heu \\'ilhelm Crimm. Lilie.-
s1]. i2, 83 Jalrre. 13. Angust }.rau Äd.lc Sandcr, Sdlneider- J
lcrg 25 B, 83 Talte. 1.1. -{usnst Her Äda Sd,ni.lt, S.hau
f(ldo Str,22, 90 latrre. - 31. Atrsusr Heü Uriltr€lm Sdiliiter.
Sd,rcid..l-g ll, E5 [ah( 31. Au,{trst Fmtr wo]f, schtr-
lelder Str. 35., 86 J!lüe.
.,LoLc rlcr Hcm. mtinc Soclc. mrl \r.s in rnir ist, senren
heiligen Nimen. ?salm 103, 1

Colden" Huch/Pir -.1 .- 2l :L h " i,"..J
l'r..m.. " , e... \\. 1,.. 1..,r o'r, -
beiden SöIne. §7ir La|eo mit ihnen C.ll.leD l]-.rnr Lo| nn.l
Dank sesaer liir s€ine sütise Führung in oitur fdcr vor d.nL
-utrr uDseres c.tt€shans€s urrer dern ?salrrryot
..1 oLF J" 1".,1. erP ."-1.. L ,.l ..r ' I'i,. ' " .. .''
r,." L.'nh.' P," , :

In dü zeit von 16. luni bis 1;. Juli
enpffngen die ficiligc Tatfe:

t;rr.dl l. P 'rl vo^B r^'nl", \l .J"F-
h. 1,. ho "nd Ddn. llJ.xn h 15, Htrdrl I

S.l,.tte, Hanb!.g, \looslrers 19,. Bond (]alli«I,, IIie-
.lerslr. 6 Carola JaIn, K.mstr. 15. - I,laderb Kodr,
.\n der Srmngi€.]e .1. 

- \Iai.n nnd Bcttina llolinarn.
Engelbosteler Damm 102.

,Laser die i(nldl€in an mi trommc, und 11düct ilrrrn
nichtt denn solch.r ist drs Rridr Cottes." \'lar}. 10, 14

südeD knchliah getraut:
| . .1, r, ,,a . r -l -', B, ,Lm. n ,,n,1 .l . ',.

t!."b-. do a |.,.. 1., ',,-.
lnchbnrder Upe {rickhrhn, Güttilger Cl,usee 190, u.l
die Yerkinrle,n' Edith K.d,, IIahneDstr. I Sd,lo$€r
D. -r B^rl r, T. :" .. -',"- D .m I I u,,,1 ."
\,,:" "llF | ' o '"\ I l.lr "l'oP.. '". B .r".
. ..... f i .,t. .:n; ll- ..,. D" , ," ,,nd
li \1 L. P i. r , '. D'.', P i).! l ',. I

Änsestellter Klars crases, Ens-.1bosrele. DaDm 2;, ünd
die Verkäderü Ctrristn Ileine. I]altenhollstr. !6.
,,Ilalret in rnit lleiß, .1oß ihr d-qlHen!, eur€n Cor! ljebet
und seine celole halt€L und ihn di€ner 10! $nzd seele '

losu, 22, 5

20.00 Irhr: lvo.hcnsdrlnßand. u. leichre Pdtor Nillold
Sonntsg, L Algust - 7. Sonntag nach Tnn ltis Psalm 14.1

S.un r 1,. T, ,Lo'r. o n r AlpiJ^ ,hl p^.o. ruJ s

10.00 Uh': h,urt. ' ,''i | .r m. AL^o ln r..ro'\ rlold
(Pr.: \ilarlns 9, 43 .18

Kollette für E!. Kirüentag in KölnJ

Sorntag, 8. ,\ugust - 8. SonntAg nadr Tnnihtis - IsaLm 18
6.00 t hr. rtul ,o"p d. u. \o-ndmlhl Prio' Niprc'd

1000 Uhi: H".p'-otl .d "o.. P,sro, I "h.(l1., Je..mi. 23, 16 -99Kollektc Iür rrcill. Itlltc im
Biike.hof lnd Hiümektliir)

Sonntag, 15. Au8üst - 0, Sonntag naih Trinitatis - PqLa 51

8.00 Uhri Frühsottesdie t u. Abendüa}1 Plstor Füdß
10.00 Uhr: Ilauplgottesdienst

(Pr.: \lanhäüs la. :1.1-.,16
Kolekte ftr N{anin LtrLre}Bmdl

Sonntag, q2. August - 10. Sonntag nrch T;.it tis -
Psalm 55, 2 17

b.oo | ,. 1,' .qorr'.o. ...\berdna\l P.Sd ":J"$ind
. ,.00 Uhr: H ,risot.a,li, nit PJro_ ru.hs

(Pr.i \lattLäus ,1, 33 .16

Kollelte lii. Nlhsi.n uDt€r lsmell
11.30 Ulrr: Kindeigottesdienst

(r. samu.l 17, r 11, 16 $. s2 i])
sonnuA,:C. augü.| - ll, Sonnräg na,} lrir'iL1ti'

Sigrfl Nitthai

Unsere Gottesdienste
(l!. he,nt P@dgttolo

l'salm 6E, L 2L
8.00 UIi; Idhgottesd. u. AbendDall

10.00 Utri: Haultgottesdiest
(Ir.r N,latthäus 23. 1 1:
Kollelte für eiaenc Cemeinde)

11.30 ühri Xnrdrrgottenliatut
(1. Sa"ruel IE, 1 12! ,0. l, 2, 17 lrl

Sonnaben4 4. septemher
20.00 Uhr: §bd,ens.U!ßandaelit u. Beidrre Pastor Fu.hs

Sornrag, 5, Seprember - 12. Sonntäg nidr Tritritatis

800 Uhi Fiühgonesd. u. Abendmall P. SüneiA-vind
10.00 trl,r, IlaupLeottevl. m. AbeDdmall Pastor Fud^

lPr.: \' 'rll',u 
i ': J5' .0 I < 1

rouekte fiü InDlrc Nlission)
u.30 Uh: Kin.lergotte«]i.nsr 11. §amuel 24. 1-23)

woehe4dilureilaiht:
T d, n §o obä J, 18 LnT, in o-r Ta ß"!.11.. auße §oa -
abend, 31. Juli, rnd Sonnahond, 4. Seltember, 20 Utri, nr

T ', ', ,,, rr- .. '"-J 6 | ., ',,. rl r. ... D.m
l:r. \\ ,+F l' rn, \ra n, I 6l l.- ", .-'1. . '.
Rentner (arl Röscncr, 73 J.l,-., Calllnsrr. 6. - R€nhr€r
\Vily ricg.r, 55 lalre, Sduuf€l.ler stl. r Witwc l\Iaric
D'rJk Er l'- cpll,"i.r. l-.. l g'd I r/ <,-.1F'
' ldl ,e n" I .r. rl. "ä" 

'l, l "','' \\ i-" 5 ,

, i ", \" - . r. qenlnF. \\ dlrF { . ",. 09 1.h,"
Bachstr.2. - Eh.lran nlla Uone,v€r, 62 J.lre. Blunen-
hasensrr. 12. nerrnerin Ellrjede Crunrakl 83 Jahre,

'Glcld,§ie A.l,m alle nerbcn, so \yoden in Cr sh$
alle leb€ndis gemrdrt *.crd.n." 1. Kor. 15, 22

srüden kirchlich bestlttct:

Ileßßsosebu von Pstor Fudrs im Aufe,se de Ktee,vontmds der luthe&ndre
Dru&: Bnddn&erei stephm*t Jt, EenoveFxlsslcld


